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Richtlinie/Merkblatt  

für die vorzuhaltende Mindestausstattung von Installationsunternehmen  

in Werkstatt oder Werkstattwagen 

Bereich -Wasser-Installation- 

 
Werkzeuge und Messgeräte 

 Kombinationsprüfgerät für die Vor- und Hauptprüfung der Trinkwasserleitung 
 Spülgerät zum Spülen der Trinkwasserleitung nach DIN 1988 
 Werkbank mit Schraubstock 
 Lötgarnitur zum Weichlöten von Kupferrohren 
 Werkzeuggarnitur zur Verarbeitung von einem für Deutschland zugelassenen 
       Rohrsystem in der Trinkwasser-Installation 
 Gewindeschneidwerkzeug DN 15 – DN 50 
 Überbrückungsleitung nach DIN 46440 (16 mm² und/oder 25 mm²) bis 3mtr. Länge 

 
Vorschriften (jeweils in der gültigen und vollständigen Fassung) 

 DVGW-Arbeitsblätter und DIN-Normen 

 DIN 1988 – Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen (TRWI) 
Teile 100, 200, 300, (500*, 600*) 

 DIN EN 806 – Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen – Teil 1 bis 5  
 DIN EN 1717 – Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen in Trinkwasser-Installationen und 

allgemeine Anforderungen an Sicherungseinrichtungen zur Verhütung von 
Trinkwasserverunreinigungen durch Rückfließen 

 GW 2 – Verbinden von Kupferrohren für die Gas- und Trinkwasser-Installation 
innerhalb von Grundstücken und Gebäuden 

 Unfallverhütungsvorschriften 

 BGV A 1 – Allgemeine Vorschriften 
 BGV A 5 – Erste Hilfe 
 C 22 - Bauarbeiten 

 Verordnungen/TAB 

 Landes-Bauordnung (Hessische Bauordnung) 
 Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser 
       (AVBWasserV) 
 Trinkwasserverordnung 
 Technische Anschlussbedingungen des Versorgungsunternehmens 
 
*500 – für Arbeiten an Druckerhöhungsanlagen *600 – für Arbeiten an Feuerlöschanlagen 

 
 


